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  Für höchste Ansprüche 

Das umfangreiche Weinklimaschrank-Sortiment von Diwa-Klima bietet
für jeden Anspruch die passende Lösung – egal ob groß für den Keller,
luxuriös für den Wohnraum oder klein für das Nebenzimmer.
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 Weinklimaschränke von Diwa-Klima machen sowohl freistehend als auch eingebaut eine gute Figur. Foto:
Diwa-Klima 
 

Als Spezialist für das Lagern, Temperieren und Klimatisieren von Weinen verfügt Diwa inzwischen über
mehr als zehn Jahre Erfahrung und führt das umfangreichste Sortiment an Ein- und Unterbaugeräten am
deutschen Küchenfachmarkt. Dem Fachhändler stehen zudem mehr als 100 freistehende
Weinklimaschränke zur Auswahl. Darunter auch die Welt-neuheit „Ecellar“, der erste internetfähige
Weinklimaschrank. Das Gerät ist extrem intelligent: Der Nutzer kann beispielsweise das Etikett
fotografieren, und der „Ecellar“ schlägt den passenden Lagerplatz im Weinklimaschrank vor.

Große Modellauswahl für die Einbauküche

Die Modellauswahl für die Einbauküche ist ebenfalls breit gefächert. So bietet Diwa aktuell 25
„Avintage“-Modelle für den Ein- und Unterbau. Schon in einer 15er-Unterbaunische findet ein Diwa
Weinklimaschrank für acht Flaschen Platz, die Modelle für die 45er- und 60er-Einbaunischen beherbergen
24 bzw. 36 Flaschen und das Gerät für die 105er-Kühl-
schranknische temperiert bis zu 76 Flaschen in zwei Temperaturzonen. Das Schmankerl: Alle
„Avintage“-Modelle bzw. die darin gelagerten Schätze können bequem über die „Vinotag“-App verwaltet
werden.  Neben der ausgezeichneten Lieferfähigkeit wird bei Diwa die Beratungs- und



Servicekomponente großgeschrieben. Acht Außendienstmitarbeiter und eine erfahrene
Innendienstmannschaft beantworten alle aufkommenden Fragen. Und sollte es trotz allem zu einem
Servicefall kommen, ist der bundesweite Kundennotdienst sofort zur Stelle. �
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